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Mitgliederversammlung am 6.Mai 2019 wählte neuen Vorstand 

Die diesjährige Mitgliederversammlung fand in der WFB-Werkstatt in der Lise-Meitner-Straße statt. 

Teilgenommen hatten 27 stimmberechtigte Mitglieder und ein Gast (Pressevertreter). Als Rechen-

schaftsbericht wurde eine Video-Präsentation mit Informationen über die Mitgliederentwicklung, die 

Einnahmen und  Ausgaben des Vereins sowie die wesentlichen Aktivitäten vorgeführt. Die Kasse für das 

zurückliegende Geschäftsjahr wurde am  

3. April von Martina Stock und Peter Proch bei 

unserem Kassierer Christian Heift geprüft. Es gab 

keine Beanstandungen. Zu neuen Kassenprüfern für 

das Jahr 2020 wurde Joachim Hennecke und Klaus 

Dupke gewählt. Die Entlastung des Vorstandes und 

die Wahlleitung nahm Herr Marx (Werkstattleiter 

Kronprinzstr.) vor. Der Vorstand wurde mehr-

heitlich ohne Gegenstimmen entlastet. Zum  

1. Vorsitzenden wurde erneut Dr. Theo 

Fleckenstein und als Kassierer Christian Heift 

gewählt. 

Der bisherige stellv. Vorsitzende Stefan 

Noack und die bisherige Schriftführerin 

Marita Schneider stellten sich nicht mehr 

zur Wahl. Zum stellv. Vorsitzenden wurde 

Dieter Busche und zum Schriftführer Hartmut Hennecke gewählt. Beide neuen Vorstandsmitglieder waren 

bisher als Beisitzer im Verein tätig. Im Anschluss erfolgte die Auswahl der Beisitzer/innen.  

Es wurden folgende Mitglieder ernannt: Brigitte Säuberlich, Peter Proch und Martina Stock. 

 

Super-Disco in der Sparkasse Langenfeld für Mitarbeiter der WFB  

Nicht jeder durfte an dieser Club-Veranstaltung am 15. Februar 2019 teilnehmen. Nur mit Einladung  kam 

man an diesem Abend auf die exklusive Disco-Ebene der Stadt-Sparkasse in der Hauptzentrale. War man 

drinnen, kam einem schon der satte Disco-Sound entgegen und man hatte es geschafft.  Jetzt wurde 

abgerockt. Mitglieder des Fördervereins und Mitarbeiter der Stadtsparkasse Langenfeld richteten auch in 

diesem Jahr wieder einen unvergesslichen Disco-

Abend für Menschen mit Behinderung aus. Dafür 

schlüpften sie in die Rollen von Barkeeper, DJ und 

Animateur. 

Ein Disco-Besuch ist für Menschen mit Behinderung 

nicht selbstverständlich. Deswegen bietet der Förder-

verein der WFB Langenfeld zusammen mit der 

Stadtsparkasse schon  zum sechsten Mal diese 

Veranstaltung an.  Die Sparkassen-Mitarbeiter  

verwandelten die Schulungsräume der Hauptstelle 

liebevoll in eine richtige Disco – mit Discokugel, professionellem Licht und einer Soundanlage. 

Kaum wegzudenken war natürlich das altbewährte DJ-Duo Carsten Hens und Dirk Gerhardt, die den Gästen 

wieder jeden Musikwunsch erfüllten und die Party pünktlich um 17 Uhr stimmungsvoll eröffneten. Je mehr 

bei dieser Spitzenmusik das Tanzbein geschwungen wurde, desto größer war dann auch der Durst und der 

 

 

Erweiterter Vorstand (von links): Christian Heift (Kassierer), 

Hartmut Hennecke (Schriftführer), Peter Proch, Martina Stock 

(Beisitzer), Theo Fleckenstein (Vorsitzender), Dieter Busche 

(stellv. Vorsitzender), Brigitte Säuberlich (Beisitzerin) 

 

 



 

Hunger.  Abhilfe schafften da zahlreiche Cocktails und viele belegte Brötchen, die der Förderverein 

finanziell  beisteuerte.  

Den Thekendienst übernahm wieder Vorstandsmitglied Stefan Noack zusammen mit weiteren Sparkassen-

mitarbeitern. Damit niemand verloren ging, waren auch WFB-Betreuer, wie Carline Sander und Begleit-

personen des Eltern- und Betreuerbeirates zugegen. Nachdem der Andrang an der Theke nachgelassen hatte, 

mischten sich schließlich einige Helfer unter die feiernden Gäste und ließen es sich nicht nehmen, während 

der Polonäse quer durch den Raum zu marschieren. 

Stimmungsvoller Nachmittag beim Tanz in den Frühling 

„Der Mai ist gekommen“ – unter diesem Motto hatte der Förderverein der drei WFB Werkstätten 

Langenfeld, in denen Menschen mit Behinderung aus dem gesamten Südkreis arbeiten, eingeladen. Und wie 

immer wurde es ein fröhliches Tanzfest. Pünktlich um 14:30 Uhr am 4. Mai spielten während des 

gemütlichen Kaffeetrinkens mit leckerem Obstkuchen Hans und Hartmut Hennecke auf ihren eigenen 

Keyboards. Ehrenamtlich, versteht sich. Schließlich war Hans Hennecke lange Jahre Vorsitzender des 

Fördervereins, und Sohn Hartmut, der zur Musik auch noch singt, ist jetzt als Schriftführer im Vorstand 

tätig. „Was spielt ihr da gerade?“ fragt Theo Fleckenstein, seit einigen Jahren  Vorsitzender des 

Fördervereins. „Wir improvisieren“, kommt die prompte 

Antwort. Darin sind beide Hobbymusiker die reinsten 

Meister. 

Kaum wird die Musik zur Polonäse angestimmt, bleibt 

kaum noch einer sitzen, die Schlange bewegt sich im 

Rhythmus durch die ganze Richrather Schützenhalle, wo 

diese Tanzfeste immer stattfinden. Vorher und nachher ist 

die Tanzfläche die meiste Zeit voll belegt, auch 

Rollstuhlfahrer machen mit. „Die Beliebtheit unserer 

Tanzveranstaltungen zeigt sich auch darin, dass die meisten Besucher regelmäßig dabei sind“, so 

Fleckenstein.  

„Dieses Mal waren es mit 70 Anmeldungen etwas weniger als sonst, das lag aber nur daran, dass einige zu 

dem zu gleicher Zeit stattfindenden inklusiven Sportfest unterwegs waren. “Der Vorsitzende lobte den 

Einsatz der ehrenamtlichen Helferinnen und Helfer. „Ohne diese Hilfe könnten wir unsere Arbeit zum 

Wohle der behinderten Menschen nicht durchführen.“ 

Elke Burhenne, Elke Fleckenstein, Ursula und Dieter Busche flitzten durch die Tischreihen, verteilten 

Kuchen, gossen Kaffee ein und räumten die Tische ab. An der Theke war das Team der Schützenhalle mit 

Alexandra und Michael Langenbach sowie Christel Steinfatt im Einsatz. Vorher hatten die Helfer die Tische 

liebevoll dekoriert. Auch der Vorsitzende packte mit an.  

Beim Heimgang gab es vom Förderverein auch noch Geschenke für die Besucher: In der WFB gestaltete 

Bilderrahmen, Farbmarker, Notizblöcke, Sport-T-Shirts und diverse Sticker. 

Gemütliches Sommerfest in der Werkstatt Lise-Meitner-Straße 

Unser Verein „Freunde und Förderer der WFB“  unterstützt auch jedes Jahr das Sommerfest. Nicht mehr 

wegzudenken ist unser Stand auf dem es leckere Waffeln nach 

altem Rezept gibt. Auch die Getränke- und Essensmarken, die an 

die Mitarbeiter der WFB Langenfeld kostenlos ausgeteilt werden, 

finanziert unser Verein.  

Wer sich aufmerksam  auf dem Wiesengelände der Werkstatt 

umschaute bemerkte auch eine Gruppe Alpakas, die sich in 

einem schattigen Bereich aufhielten und gestreichelt werden 

wollten. Die Alpakas wurden  in diesem Jahr auf ihrer Ranch in 

Solingen mehrmals durch Klein-Gruppen der Lise-Meitner-

 



 

Straße besucht. Dort gibt es 20 Tiere, mit denen man Spaziergänge unternommen hat. Insgesamt 6 Fahrten 

wurden zur Ranch von uns möglich gemacht. 

Auch in diesem Jahr gab es ein abwechslungsreiches 

Bühnenprogramm. Den Beginn machte die „Kellergang“, aber 

auch die Tanzgruppe „Dancegate“, die „Cheerleader“ und die 

„Tanzmäuse“  traten auf. Wieder großen Anklang fand die 

Darbietung der „Orientalischen Tanzgruppe“ unter der Leitung 

von Sybille Klug vom Studio Fayoum. Die Proben dieser 

Tanzgruppe werden von unserem Verein  unterstützt. 

Tanzbegeistert beim Oktoberfest 

 „Gemeinsam Gutes unternehmen“, unter diesem Motto spenden die „Freunde und Förderer der WFB 

Langenfeld“, die alle drei Werkstätten für den Südkreis unterstützen, viel Freude und unterstützen deren 

Mitarbeiter/innen auf vielfältige Weise. Und so kamen die WFB-Mitarbeiter, deren Angehörige, Freunde 

und Unterstützer auch aus dem gesamten Süden des Kreises Mettmann zum jährlichen Oktoberfest. „Wir 

hatten über 80 Anmeldungen, und am Ende werden es heute etwa 100 Besucher sein, zeigte sich Theo 

Fleckenstein, Vorsitzender des Fördervereins, sehr erfreut. 

Fleckenstein lobte auch das Engagement der Helfer-

gruppe, zu der Ursula Busche, Dieter Busche (stellv. 

Vorsitzender), Elke Burhenne, Sabine Roski, Brigitte 

Säuberlich (Beisitzerin im Förderverein) und als neuer 

Helfer Manni Willi Fassbender zählten. Das Helferteam 

hatte die Schützenhalle in Richrath festlich in Blau-Weiß 

geschmückt, auch die Tische waren Oktoberfestlich 

geschmückt mit Bierseideln, gefüllt mit Bierstengeln, 

Mini-Brezeln, blau-weißen Tischdecken und Servietten. 

Zu essen gab es frische Brezeln der Opladener Bäckerei Willeke und warme Würstchen mit süßem Senf.  

Hans Hennecke, Gründungsmitglied (1985) und langjähriger Vorsitzender des Fördervereins, spielt seit 

Jahren auf dem Keyboard zum Tanz auf, unterstützt von Sohn Hartmut, der als Schriftführer dem Vorstand 

des Fördervereins angehört. Wenn die Beiden in die Tasten hauen und Hartmut Hennecke dazu auch noch 

singt, bleiben viele Stühle leer und die Tanzfreudigkeit kennt keine Grenzen. Sie kennen alle „Ohrwürmer“ 

und improvisieren auch viele eigene Melodien. „Ja er lebt noch, er lebt noch…“ (der alte Holzmichl) oder 

„Ein Stern, der deinen Namen trägt…“ sind so beliebte Melodien, die die Tanzbegeisterung anfacht. Und bei 

der nie fehlenden Polonäse aus Blankenese machen auch die Rollstuhlfahrer gerne mit. Optisch unterstützt 

werden die beiden Musiker von den WFB-Mitarbeitern Jörg Oswald, der ein ausgesägtes und bunt bemaltes 

„Gitarrenbrett“ bespielt und als Marshall verkleidet ist, und Ralf Schillinger mit echter Gitarre, der auch als 

Tischtennisspieler bei vielen Special Olympics Wettbewerben dabei ist. 

Fahrt zum Nürburg-Ring – Race4Friends 

Unser Verein nahm erstmals mit 14 Mitarbeitern 

der WFB Langenfeld, sowie 4 Betreuern am 

"Race4friends"-Event am Nürburgring teil. Mit 

echten Rennwagen besteht einmal jährlich die 

Möglichkeit, als Beifahrer im Renntempo über 

den legendären Nürburgring zu fahren. „Eine 

große Auswahl an Rennwagen macht es möglich, 

dass für jeden Teilnehmer das passende 

Fahrzeug dabei ist" so Andreas Menzel, 

Fördervereinsmitglied, der zusammen mit Dieter 

 

 



Busche vom Vorstand die Fahrt organisierte. 

Die Teilnehmer wurden vor Ort freundlich von dem Organisatoren-Team empfangen und sogleich mit 

Motorradhaube und Helm rennfahrermäßig ausgestattet. Die Vorfreude und Spannung war allen Teil-

nehmern anzumerken und schnell ging es in jeglicher Hinsicht los. Jeder durfte in einen bereit stehenden 

getunten Tourenwagen einsteigen und Rennfeeling erfahren. Von VW Golf über BMW, Porsche bis hin zu 

einem Ferrari 812 konnte gewählt werden. Mehr als 70 Fahrzeuge standen gut 1000 Teilnehmern, die aus 

den verschiedensten Einrichtungen aus dem gesamten Bundesgebiet angereist waren, zur Verfügung. Nach 

einigen aufregenden Runden hieß es dann aussteigen. In Empfang genommen wurden die „Rennpiloten“ von 

den mitgereisten Betreuer/innen, u.a. von Sabine Roski, die für unsere weiblichen Mitfahrerinnen zuständig 

war. 

Herbstlicher Handwerkermarkt  

Voradventliche Stimmung kam am 16.November in der Werkstatt der WFB in der Lise-Meitner-Straße auf. 

An diesem Samstag wurden wieder Handwerksarbeiten verschiedener Aussteller präsentiert. Neben dem 

Stand mit Eigenproduktionen der WFB gab es einen Glasbläser in Aktion, selbstgemachte Liköre und 

Plätzchen, Handarbeiten aus Wolle und Stoff,  

Schmuck und Grußkarten, Mitmachaktionen für Kinder 

und vieles mehr. In gemütlicher Atmosphäre gab es 

neben Kaffee, Kuchen  und Würstchen eben auch 

unsere leckeren Waffeln. Die erste Standbesetzung  ab 

11 Uhr (Ilona Drießen und Elke Fleckenstein)  

registrierte bereits eine rege Nachfrage. Ab 13 Uhr ging 

es dann so richtig los. Martina Stock und Brigitte 

Säuberlich, Beisitzerinnen in unserem Verein, meldeten 

gegen 15 Uhr – S.O.S.-„Waffelteig aus“. Also musste 

die Notreserve aktiviert werden. So konnten Sabine 

Roski mit Sohn Benedikt und Theo Fleckenstein zum Schluss weiter arbeiten.  

Besonders hat uns gefreut, dass wir einige neue Mitglieder für den Förderverein gewinnen konnten. 

(Textbeiträge und Fotos: Jürgen Steinbrücker, Dieter Busche,  Theo Fleckenstein, Dietmar Wiegel) 

In eigener Sache 

Liebe Mitglieder der „Freunde und Förderer der WFB Langenfeld e.V., wir möchten  die Kosten für 

den Druck und den Versand von Informationen reduzieren. Die Post erhöhte jüngst das Porto zur 

Versendung von Briefen. Gleichzeitig gibt es immer mehr Möglichkeiten Informationen digital sehr 

viel kostengünstiger zu versenden. Von einer Reihe von Mitgliedern besitzen wir E-Mail-Adressen. 

In den meisten Fällen haben Sie uns diese selbst mitgeteilt. 

Wir würden uns freuen, wenn Sie uns erlauben, dass wir Sie per E-Mail kontaktieren und 

Informationen zuschicken. Teilen Sie uns bei Interesse dazu Ihre aktuelle Mail-Adresse mit. 

Die E-Mail-Adresse des Fördervereins entnehmen  Sie bitte dem Anschreiben.  

- Danke -  

 

 

Vorstand                                                     Stadt-Sparkasse Langenfeld                      Vereinsregister  

Dr. Theo Fleckenstein, Dieter Busche    IBAN: DE03 3755 1780 00004016 04      Amtsgericht Langenfeld VR30374 

Christian Heift, Hartmut Hennecke        BIC: WELADED1LAF                                    Steuernummer 135/5794/1180 

E-Mail: FUF-WFB@t-online.de                                                                                       Finanzamt Hilden                                                                                                

 

Beim Waffelbacken (von links): Brigitte Säuberlich, Sabine 

Roski mit Sohn Benedikt  
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